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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Hg.: Der Präsident der Universität Hamburg

Referat 31 – Qualität und Recht

Nr. 22 vom 2. März 2018

Der Fakultätsrat der Fakultät für Rechtswissenschaft hat am 13. Dezember 2017 auf 
Grund von § 91 Absatz 2 Nr. 1 des Hamburgischen Hochschulgesetzes (HmbHG) vom 
18. Juli 2001 (HmbGVBl. S. 177) in der Fassung vom 28. November 2017 (HmbGVBl. 
S. 365) sowie § 30 Absatz 2 Satz 1 des Hamburgischen Juristenausbildungsgesetzes 
(HmbJAG) vom 11. Juni 2003 (HmbGVBl. S. 156), in der Fassung vom 4. September 2012 
(HmbGVBl. S. 414) die Änderung der Studien- und Prüfungsordnung der Fakultät für 
Rechtswissenschaft der Universität Hamburg für den Studiengang Rechtswissen-
schaft beschlossen. Die Behörde für Wissenschaft, Forschung und Gleichstellung hat 
am 26. Januar 2018 gemäß § 30 Absatz 2 Satz 2 HmbJAG ihre Genehmigung erteilt.

Änderung der Studien- und Prüfungsordnung der Fakultät 
für Rechtswissenschaft der Universität Hamburg für den 

Studiengang Rechtswissenschaft
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Änderung StPO Rechtswissenschaft vom 13. Dezember 2017

veröffentlicht am 2. März 2018

I.
Die Studien- und Prüfungsordnung der Fakultät für Rechtswissenschaft der Universi-
tät Hamburg für den Studiengang Rechtswissenschaft vom 19. Juni 2013, zuletzt geän-
dert am 14. Dezember 2016, wird wie folgt geändert:

1. Die Regelung des § 8 Absatz 3 wird gestrichen.

2. Die Regelung des § 52 Absatz 2 erhält folgende Fassung:

„Die Anerkennung von Studien- und Prüfungsleistungen erfolgt, soweit sie im Prü-
fungsamt bereits dokumentiert sind, von Amts wegen. Alle anderen Studien- und 
Prüfungsleistungen werden nur auf Antrag anerkannt. Anträge sind schriftlich und 
unter Beifügung der erworbenen Zeugnisse und Bescheinigungen an die Vorsitzende 
bzw. den Vorsitzenden des Prüfungsausschusses zu richten. Die bzw. der Vorsitzende 
des Prüfungsausschusses prüft, unter Berücksichtigung der Stellungnahme des Prü-
fungsamtes, die Voraussetzungen der Anerkennung und veranlasst die erforderlichen 
Änderungen innerhalb der im Prüfungsamt hinterlegten Dokumentation der bzw. des 
Studierenden.“

II.
Die Änderungen treten am Tag nach der Veröffentlichung in den Amtlichen Bekannt- 
machungen der Universität Hamburg in Kraft.

Hamburg, den 2. März 2018
Universität Hamburg


